
Gymnasium:  Zwei  Mal  Platz
eins und 33 Mal Platz drei
beim  Wettbewerb  „Informatik
Biber“
Informatische  Bildung  fängt  am
Bergkamener  Gymnasium  früh  an:  Der
Wettbewerb „Informatik-Biber“ fördert das
digitale  Denken  mit  lebensnahen  und
alltagsbezogenen  Fragestellungen.  Dabei
entdeckten  die  104  Teilnehmenden
Faszination und Relevanz informatischer
Methoden.

Beim Informatik-Biber setzten sich Schülerinnen und Schüler
mit  altersgerechten  informatischen  Fragestellungen
auseinander, spielerisch und selbstverständlich. Sie erlebten,
wie spannend und vielseitig das digitale Denken der Informatik
ist.  Es  mussten  zwölf  Aufgaben  innerhalb  von  35  Minuten
bearbeitet werden. Heraus sprangen zwei 1. Plätze, für Silas
Worch und Emine Ceren Kaya aus der Klasse 6d. Insgesamt 33
Schülerinnen und Schüler erreichten einen 3. Platz.

„Hier wird Interesse für Informatik geweckt, ohne dass Kinder,
Jugendliche oder Lehrkräfte Vorkenntnisse in diesem Bereich
haben müssen“, sagt Informatik-Lehrerin Judith Vorwerk. Die
Aufgaben werden alleine oder in Zweier-Teams am PC erledigt.
Der  Informatikbiber  wird  in  verschiedenen  Altersklassen
durchgeführt, am SGB in Klasse sechs.

Die Siegerehrung wird nachgeholt, sobald es die Schulen wieder
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in den Präsenzunterricht dürfen.


